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Ankündigungstext 

Der institutionentheoretische Ansatz der Économie des conventions (EC) stellt 
den wichtigsten Teil der neuen französischen Sozialwissenschaften dar und 
bezieht sich auf die soziologisch-pragmatistische Theorie von Luc Boltanski 
und Laurent Thévenot. Die EC integriert als transdisziplinärer und empirischer 
Ansatz Forschungsfragen aus verschiedenen Bereichen der Soziologie (wie 
Wirtschaftssoziologie, Arbeits- und Organisationssoziologie) und der Wirt-
schaftswissenschaften (Wirtschaftsgeschichte, Markttheorie, Organisationsthe-
orie, Geldtheorie) auf der Grundlage einer allgemeinen Handlungs- und Insti-
tutionentheorie und bietet konzeptionelle Lösungen für zentrale aktuelle Fra-
gestellungen der Wirtschaftsanalyse an. Aufgegriffen werden Fragestellungen 
wie Koordination, Wertigkeiten und Handlungskompetenzen unter wechselsei-
tigem Bezug aufeinander zu fassen sind. Im Seminar werden Grundkonzepte 
der EC behandelt, um die herum das institutionentheoretische Potential der EC 
organisiert ist. Dabei wird die so genannte „Neue Institutionenökonomik“ (Wil-
liamson) durch die EC als kritischer Bezug herangezogen. Dann werden Arbei-
ten zu konkreten Bereichen besprochen. Insgesamt soll damit ein Ansatz prä-
sentiert werden, der in umfassender Weise wirtschaftssoziologische und insti-
tutionentheoretische Forschung innovativ integrieren kann, was in Frankreich 
anhand einer Vielzahl von empirischen und theoretischen Arbeiten auch erfolgt 
ist. 
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Teilnahmevoraussetzungen 

keine 
 
Aktive Mitarbeit im Seminar 

Vorausgesetzt wird weiter Ihre aktive Mitarbeit, wozu die vorbereitende Lektü-
re der obligatorisch zu lesenden Texte (*) zählt. Hinzu kommen die Bearbei-
tung von Bearbeitungsbögen und deren Verschriftlichung im Semester.  
In die Bearbeitungen sollen Ihre Lektüren sowie die Lernergebnisse aus dem 
Seminar eingehen. Ein Teil der Bearbeitungen wird in Kurzform beurteilt und 
Ihnen wird so eine Rückmeldung über die Qualität gegeben.  
 
Bearbeitung ist gut oder sehr gut (+) 
Bearbeitung ist in Ordnung (OK) 
Bearbeitung hat Defizite (-) 
 
Zusätzlich sollen Sie einmal im Seminarverlauf eine kleine Präsentation in 
Form eines Kurzreferats einbringen. Form: Powerpoint-Präsentation und ein 
kleines Handout (beides bitte vorab als pdf zum download zur Verfügung stel-
len). Die Präsentation soll nicht länger als 10 Minuten dauern, der Vortrag soll 
nach Möglichkeit frei vorgetragen sein.  
 
Benotung 
Bei erfolgreicher Seminarteilnahme sollen Sie auch eine Benotung erhalten. 
Diese informiert sie qualifizierter über Ihre Seminarteilnahme. Die ungefähre 
Gewichtung ist: 
 
- Qualität der schriftlichen Bearbeitungen: ca. 40% 
- Präsentation: ca. 10% 
- Mitarbeit im Seminar: ca. 50% 
 
OLAT 
Als elektronische Plattform für das Seminar wird OLAT eingesetzt. Dort finden 
Sie in dem zum Seminar gehörenden Ordner die zur Verfügung gestellten Ma-
terialien. 
 
Erwartet wird die regelmäßige Teilnahme an dem Seminar.  
 
Hausarbeiten 

Optional kann bis Ende der vorlesungsfreien Zeit eine Hausarbeit angefertigt 
werden. Die Hausarbeitsthemen sollen von Ihnen in Form eines Exposees und 
einer vorläufigen Gliederung bis zum 15. Mai ausgearbeitet werden. Auf dieses 
Exposee und Ihre Gliederung erhalten Sie von mir vorab eine Rückmeldung. 
Der Umfang der Hausarbeit beträgt 12 bis 15 Textseiten hinzu kommen Litera-
turliste und Anhang). Die Hausarbeiten schicken Sie mir bitte spätestens bis 
zum 15.09.2010 als pdf per Email zu. Die Hausarbeit wird von mir benotet. 
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Sitzungsplan (Themen und Literatur) 

* Obligatorisch vorzubereitende Lektüre 
 
1. Sitzung 24.02.10 

Exposee und Überblick 
 
 
2. Sitzung 03.03.10 

Handlungstheoretische Grundlagen I 
 
*Boltanski, Luc/Thévenot, Laurent (2007): Über die Rechtfertigung. Hamburg. 
Hamburger Edition, S. 11-67. 
 
Boltanski, Luc/Thévenot, Laurent (1983): Finding one’s way in social space: A 
study based on games. In: Social Science Information 22(4/5), S. 631-680. 
 
-> Bearbeitungsbogen 
 
 
3. Sitzung 10.03.10 

Handlungstheoretische Grundlagen II 
 
*Boltanski, Luc/Thévenot, Laurent (2007): Über die Rechtfertigung. Hamburg. 
Hamburger Edition, S. 68-119. 
 
 
4. Sitzung 17.03.10 

Handlungstheoretische Grundlagen III 
 
*Boltanski, Luc/Thévenot, Laurent (2007): Über die Rechtfertigung. Hamburg. 
Hamburger Edition, S. 120-175. 
 
- > Bearbeitungsbogen 
 
 
5. Sitzung 24.03.10 

Handlungstheoretische Grundlagen IV 
 
*Boltanski, Luc/Thévenot, Laurent (2007): Über die Rechtfertigung. Hamburg. 
Hamburger Edition, S. 179-221. 
 
Dodier, Nicolas (2010): Konventionen als Stützen der Handlung. Elemente der 
soziologischen Pragmatik. In: Diaz-Bone, Rainer/Thévenot, Laurent 
(Hrsg.)(2010): Soziologie der Konventionen, Trivium 5, verfügbar über: 
http://trivium.revues.org/index3565.html 
 
- > Bearbeitungsbogen 
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6. Sitzung 31.03.10 

Überblick 
 
*Diaz-Bone, Rainer (2009): Die "Économie des conventions" – ein neuer insti-
tutionalistischer Ansatz in der Wirtschaftssoziologie. Working Paper des Sozio-
logischen Seminars 02/09. Soziologisches Seminar der Universität Luzern. 
Verfügbar über: 
http://www.unilu.ch/files/Diaz-Bone_Die-Economie-des-conventions.pdf 
 
François Eymard-Duvernay/Favereau, Olivier/Orléan, André/Salais, Ro-
bert/Thévenot, Laurent (2010): Werte, Koordination und Rationalität: Die Ver-
bindung dreier Themen durch die „Économie der conventions“. In: Diaz-Bone, 
Rainer/Thévenot, Laurent (Hrsg.)(2010): Soziologie der Konventionen, Trivium 
5, verfügbar über 
http://trivium.revues.org/index3545.html 
 
Diaz-Bone, Rainer (2009): Économie des conventions. In: Beckert, 
Jens/Deutschmann, Christoph (Hrsg.) (2009): Wirtschaftssoziologie. Kölner 
Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie. Sonderheft 49. Wiesbaden: 
VS-Verlag, S. 176-193. 
 
Eymard-Duvernay, François (Hrsg.)(2006a): L’économie des conventions. 
Méthodes et résultats. Band 1: Débats. Paris: La Découverte. 
 
Eymard-Duvernay, François (Hrsg.)(2006b): L’économie des conventions. 
Méthodes et résultats. Band 2: Développements. Paris: La Découverte. 
 
 
7. Sitzung 14.04.10 

Organisation I 
 
*Thévenot, Laurent (1984): Rules and implements: Investment in forms. In: 
Social Science Information 23(1), S. 1-45 
 
Eymard-Duvernay, François (2004): Économie politique de l’entreprise. Paris: 
La Découverte. 
 
 
8. Sitzung 21.04.10 

Organisation II 
 
*Eymard-Duvernay, François (2010): Konventionalistische Ansätze in der Un-
ternehmensforschung. In: Diaz-Bone, Rainer/Thévenot, Laurent 
(Hrsg.)(2010): Soziologie der Konventionen, Trivium 5, verfügbar über: 
http://trivium.revues.org/index3561.html 
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Thévenot, Laurent (2001): Organized complexity. Conventions of coordination 
and the composition of economic arrangements. In: European Journal of Social 
Theory 4(4), S. 405-425. 
 
Storper, Michael/Salais, Robert (1997): Worlds of production. The action fra-
mework of the economy. Cambridge: Harvard University Press. 
 
- > Bearbeitungsbogen 
 
 
9. Sitzung 28.04.10 

Markt I 
 
*Diaz-Bone, Rainer (erscheint 2010): Qualitätskonstruktion und Marktstruktu-
ren. Ein Vergleich der Économie des conventions mit dem Marktmodell von 
Harrison White. In: Fuhse, Jan/Mützel, Sophie (Hrsg.) (2010): Relationale So-
ziologie. Wiesbaden: VS-Verlag. 
 
White, Harrison/Godart, Frédéric (2007): Märkte als soziale Formationen. In: 
Beckert, Jens/Diaz-Bone, Rainer/Ganßmann (Hrsg.) (2007): Märkte als soziale 
Strukturen. Frankfurt: Campus, S. 197-215. 
 
 
10. Sitzung 05.05.10 

Markt II 
 
*Favereau, Olivier/Biencourt, Olivier/Eymard-Duvernay, François (2002): 
Where do markets come from? From quality conventions! In: Favereau, Oli-
vier/Lazega, Emmanuel (Hrsg.) (2002): Conventions and structures in econo-
mic organization. Cheltenham: Edward Elgar, S. 213-252. 
 
- > Bearbeitungsbogen 
 
 
11. Sitzung 12.05.10 

Arbeit I 
 
*Salais, Robert (2007): Die "Ökonomie der Konventionen" – mit einer Anwen-
dung auf die Arbeitswelt. In: Beckert, Jens/Diaz-Bone, Rainer/Ganßmann, 
Heiner (Hrsg.) (2007): Märkte als soziale Strukturen. Frankfurt: Campus, S. 
95-112.  
 
Salais, Robert/Baverez, Nicolas/Reynaud, Bénédicte (1986): L’invention du 
chômage. Paris: PUF. 
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12. Sitzung 19.05.10 

Arbeit II 
 
*Diaz-Bone, Rainer (2009): Konventionen und Arbeit. Beiträge der "Économie 
des conventions" zur Theorie der Arbeitsorganisation und des Arbeitsmarktes. 
In: Nissen, Sylke/Vobruba, Georg (Hrsg.) (2009): Die Ökonomie der Gesell-
schaft. Wiesbaden: VS-Verlag, S. 35-56. 
 
Eymard-Duvernay, François/Marchal, Emmanuelle (1997): Façons de recruter. 
Paris: Metallié. 
 
- > Bearbeitungsbogen 
 
 
13. Sitzung 26.05.10 

Vergleich EC und OIE/NIE 
 
*Dequech, D. (2005): Cognition and valuation: Some similarities and 
contrasts between institutional economics and the economics of convention. 
In: Journal of Economic Issues, 39 (2), S. 465–473. 
 
*Bessy, Christian (2002): Institutional embeddedness of economic exchange: 
Convergence between new institutional economics and the economics of con-
ventions. In: Favereau, Olivier/Lazega, Emmanuel (Hrsg.) (2002): Conventi-
ons and structures in economic organization. Cheltenham: Edward Elgar, S. 
79-92. 
 
Williamson, Oliver E. (2000): The new institutional economics: Taking stock, 
looking ahead. In: Journal of Economic Literature, Vol. 38(3), S. 595-613. 
 
 
14. Sitzung 02.06.10 

Besprechung der Hausarbeitsexposees/Resümee zum Seminar 


